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Herren Bezirksliga

TSV Grafenau : TSV Kuppingen III 
Samstag, 13.11.2021, 18:00 Uhr

Hassler lässt den TSV Kuppingen III jubeln

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:4-Auswärtserfolg des TSV Kuppingen
III im Spiel der Herren Bezirksliga beim TSV Grafenau fest. Die Gäste profitierten in ihrem 9.
Saisonspiel am Samstagabend unter anderem davon, dass der TSV Grafenau mit einem
Ersatzpieler antrat. Eine sichere Bank war an diesem Tag insbesondere das obere Paarkreuz des
Auswärtsteams, welches alle Einzel erfolgreich gestaltete und damit zum Erfolgsgaranten wurde.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Michaelis / Spinner gegen Schäffer / Hassler
bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpften sich Michaelis / Spinner zurück ins Spiel und
gewannen es noch im Entscheidungssatz. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen
Heinzelmann / Yurdakul bei der letzlich deutlichen 0:3 Niederlage gegen Engel / Kanli. Einen eher
schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Dimmroth / Nuber beim 3:0 gegen Seitz / Badovinac. Ein
souveräner Sieg. Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Gastgebers und die
Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1 an den Tisch. Chancenlos war dagegen Ralf
Michaelis gegen Fatih Kanli nicht, aber mehr als ein 8:11, 11:8, 7:11, 7:11 war nicht zu holen. Nicht
ausreichend spielerische Mittel hatte im Anschluss Niklas Spinner letztlich parat, um Maurice Engel
final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 5:11, 6:11. Wenig später ging es beim
Stand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg
gegen Patrick Hassler war indes der Gastgeber Jan Heinzelmann. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Matthias Dimmroth die Partie gegen Bastian Schäffer letztlich mit 1:3 verlor. Bei einem Spielstand
von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Auf dem falschen Fuß erwischte Jan-Philipp
Nuber seinen Gegner Damir Badovinac beim eher ungefährdeten 3:0-Gewinn. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Felix Seitz wurden danach Ekrem Yurdakul indessen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5. 2:3 endete das Einzel zwischen Ralf
Michaelis und Maurice Engel aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das
Konto der Gäste ging. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Fatih Kanli wurden daraufhin Niklas Spinner unterm
Strich die Grenzen aufgezeigt. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass Jan Heinzelmann
eine Niederlage in vier Sätzen gegen Bastian Schäffer kassierte. Die Spielstandsanzeige vor dem
Spiel der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Matthias Dimmroth versäumte es mit einem 9:11, 9:11, 11:9, 9:
11 gegen Patrick Hassler, einen Punkt für sein Team zu erringen. Beachtenswert war bei diesem
Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz an den jeweiligen Sieger gingen.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TSV Grafenau am 28.11.2021 gegen den VfL
Herrenberg III erneut um Punkte. Die Mannschaft des TSV Kuppingen III erreichte nach ihrem
letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:2. Auch für sie ist die
Saison damit vorbei.

 Statistik:
 TSV Grafenau

Doppel: Michaelis / Spinner 1:0, Heinzelmann / Yurdakul 0:1, Dimmroth / Nuber 1:0 
Einzel: R. Michaelis 0:2, N. Spinner 0:2, J. Heinzelmann 1:1, M. Dimmroth 0:2, J. Nuber 1:0, E.
Yurdakul 0:1 
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 TSV Kuppingen III
Doppel: Engel / Kanli 1:0, Schäffer / Hassler 0:1, Seitz / Badovinac 0:1 
Einzel: M. Engel 2:0, F. Kanli 2:0, B. Schäffer 2:0, P. Hassler 1:1, F. Seitz 1:0, D. Badovinac 0:1


